
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ZELTWANGER Azubis übernehmen 

Projekt „Kaffeeklatsch.de“ der Juni-

orfirma „Schüler für Senioren“  
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WIE JUNG UND ALT VONEINANDER LERNEN: 

„KAFFEEKLATSCH.DE“ EIN GENERATIONS-

ÜBERGREIFENDES PROJEKT IM STADTTEIL-

TREFF DERENDINGEN 

 

ZELTWANGER Auszubildende übernehmen das Internetcafé 

für Senioren von der Schülerfirma der Walter-Erbe-Real-

schule. 

[Tübingen] „Voneinander lernen – füreinander einsetzen“ –  unter diesem 

Motto betreiben Schülerinnen und Schüler der Juniorfirma „Schüler für Se-

nioren“ der Walter-Erbe-Realschule ein Internetcafé für Senioren im Stadt-

teiltreff Derendingen (Samariterstift im Mühlenviertel, Kähnerweg 2). Zwei 

Mal im Monat kommen Senioren aus der Region, um sich von den Schü-

lern Tipps und Tricks im Umgang mit dem Computer und dem Internet ein-

zuholen – und zwar seniorengerecht. Beide Seiten profitieren davon! Ge-

nerationsübergreifende Kontakte verlieren in der heutigen Zeit an Selbst-

verständlichkeit. Dieses Angebot gibt die Gelegenheit, dass jüngere und äl-

tere Menschen in einen „Dialog der Generationen“ treten, etwas voneinan-

der lernen und sich füreinander einsetzen. 

„Das Miteinander von Alt und Jung zu fördern, ist uns ein wichtiges Ziel“ er-

klärte die Lehrerin Eva Pfeffer, die im Januar 2014 gemeinsam mit ihren 

Schülerinnen und Schüler, dem Samariterstift im Mühlenviertel, dem Stadt-

teiltreff Derendingen sowie dem Bürgerverein Derendingen die Initiative 

„Kaffeeklatsch.de“ ins Leben gerufen hat. Von Anfang an fand das Projekt 

großen Zulauf und meisterte erfolgreich den Brückenschlag zwischen Jung 

und Alt. Ausgangspunkt war die Tatsache, dass das Internet sich zu einem 

festen Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens entwickelt hat. Ein Privi-

leg, welches nicht nur der jungen Generation vorbehalten sein soll. Auch 

Senioren sollen online Reisen buchen, Geld überweisen oder über Emails 

mit Freunden und Verwandten in Kontakt treten können.  

Ab dem neuen Schuljahr übernehmen die Auszubildenden des Tübinger 

Maschinenbauers ZELTWANGER das Projekt. Seit vielen Jahren besteht 

eine enge Kooperation zwischen der Schule und dem Unternehmen. Be-

reits in der Vergangenheit wurden verschiedene Sozialprojekte, wie z.B. 

das Fußballspiel „Azubis gegen Schüler“, dessen Bewirtungserlös für einen 

guten Zweck gespendet wurde, gemeinsam durchgeführt. Als das Projekt 

aufgrund der Schließung der Juniorfirma zu sterben drohte, war man sich 

schnell einig - ZELTWANGER Azubis führen das Projekt weiter. Das Son-
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dermaschinenbau Unternehmen ZELTWANGER mit Sitz in Tübingen be-

schäftigt derzeit rund 35 Auszubildende in technischen und kaufmänni-

schen Ausbildungsberufen. Aus Sicht der Personalleiterin Frau Herrmann 

sei es eine spannende und lehrreiche Aufgabe für ihre Auszubildenden. 

Einmal die Lehrerrolle einzunehmen, sich geduldig und flexibel auf das 

Lerntempo der Senioren einzustellen und in einen direkten Dialog mit der 

älteren Generation zu treten. Kompetenzen und Werte, die auch in einem 

Hightech-Unternehmen wie ZELTWANGER gefragt sind. 

 

Zur Übergabe des Projekts an die Azubis und gleichzeitigen Verabschie-

dung der Juniorfirma laden wir alle Interessierten am Dienstag, den 

19.07.2016 um 14:30 Uhr in den Stadtteiltreff Derendingen (Samariterstift 

im Mühlenviertel, Kähnerweg 2) herzlich ein.  

 

 

 

Kontakt: 

ZELTWANGER Holding GmbH 

Ines Herrmann 

Jopestr. 3 

72072 Tübingen 

 

Phone: +49 7071 3663103 

E-Mail: I.herrmann@zeltwanger.de 

 


